
Zufrieden ist Uwe Tobaben (Foto oben) mit dem Baufortschritt an Kinder-
garten und Schule in Kiparang’anda. FOTO: AFRIKA HILFE FRANKEN

20 neue Gemüsebeete für Kinder angelegt
Uwe Tobaben und Thomas Wollner berichten von ihrem vierwöchigen Hilfseinsatz in Tansania

HAMMELBURG (si) Wieder zurück
in Hammelburg sind Thomas Woll-
ner und Uwe Tobaben von ihrem
Arbeitseinsatz in Kiparang’anda.
Knapp vier Wochen waren die bei-
den Hammelburger Vorstandsmit-
glieder der Afrika Hilfe Franken in
Tansania, um an dem vom Verein
initiierten Kinder-Hilfsprojekt (wir
berichteten) mitzuwirken.

So wurde der Obstbestand um
Mango-, Orangen- und Avocadobäu-
me erweitert. Zur Gewinnung von
Bau- und Brennholz wurden entlang
der Grundstücksgrenze Ashokbäu-
me gepflanzt. In 20 neu eingefassten
Beeten soll ab Januar Gemüse wach-
sen. Jede Parzelle wird von drei Kin-
dern gepflegt.

Wege wurden angelegt und große
Flächen des Bodens mit Gras versie-
gelt, um der bereits einsetzenden
Erosion schnell Einhalt zu gebieten.
Die Dächer bekamen Dachrinnen
und drei 2000-Liter-Tanks gewähr-
leisten, dass Regenwasser zur Bewäs-
serung aufgefangen werden kann.

Auch zwei Gästezimmer wurden
eingerichtet, so dass ab 2013 bessere
Voraussetzungen für freiwillige
Arbeitseinsätze geschaffen sind. Die
Solaranlage bietet Elektrizität, die
kleine Küche ermöglicht Kochen auf
Gas und eineWasserleitung sorgt für
Annehmlichkeiten im afrikanischen
Busch. Zahlreiche Schönheitsrepara-
turen waren zudem in der Schule fäl-
lig. Dort mussten zum Beispiel Spiel-
geräte gestrichen werden.

Die 30 Kinder, die heuer einge-
schult werden, bekommen ein Feder-
mäppchen und einen Rucksack, die
aus Spenden hiesiger Schulen stam-
men. „Jeder Cent, der investiert wur-
de, ist gerechtfertigt“, sagt Tobaben.

Einen Besuch statteten die beiden
Hammelburger auch der Grund-
schule in Kiparang’anda ab, wo ab
15. Januar ein Teil der Kinder unter-
richtet wird. Die Umstände, die sie
dort vorfanden, machten schnell
deutlich, dass auch hier Hilfe gefragt
ist. In vier Klassenräumen drängen
sich laut Tobaben 400 Kinder. „Der
Fußboden gleicht einem Kartoffel-
acker, und es existieren je Zimmer
nur fünf Schulbänke.“ Tobaben er-
wägt nun den von der Hammelbur-
ger Realschule gespendeten Betrag
aus der Aktion „50 Cent kann viel
bewegen“ für die Ausstattung eines
Klassenzimmers zu verwenden.

Wer die Afrika Hilfe Franken
unterstützen will, kann dies bei der
Altkleidersammlung am Samstag,
12. Januar, tun. Von 10 bis 12 Uhr
werden Altkleiderspenden am Ofen-
thaler Weg 20 (erste Garage an der
Einfahrt zum Krankenhaus) ange-
nommen. Gesammelt werden auch
Verbandskästen, kleine Kinderruck-
säcke und Federmäppchen.

Informationen: ü (0 97 32) 78 57 56
oder (0 97 32) 53 81.
Spendenkonto: Afrika Hilfe Franken
e.V. Raiffeisenbank Hammelburg,
BLZ 790 621 06, Konto 49 085


